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Wir präsentieren gerne Ihre Werbung oder Ihre 
Kleinanzeigen, Glückwünsche etc.:

 3 Zeilen  - € 3,-            1/8 Seite - € 10,-
 1/4 Seite - € 20,-          1/3 Seite - € 26,-
 1/2 Seite - € 40,-          1 Seite    - € 80,-

Die Gemeindenachrichten sind eine amtliche Mit-
teilung und werden jedem Haushalt im Ortsgebiet 
von Vorderstoder zugestellt.

Bürgermeister 
Gerhard Lindbichler

1) Mobile Bibliothek der Gemeinde Vordersto-
der/Roßleithen/Hinterstoder 
Das gegenständliche Projekt wird vorbehaltlich der 
sichergestellten Finanzierung sowie positiver Rück-
meldungen der Bevölkerung mit 12 Ja und einer 
Stimmenthaltung (Fraktion FPÖ) befürwortet. 

2) Verein zur Förderung der Infrastruktur der 
Gemeinde Vorderstoder und Co.KG; Rech-
nungsabschluss für das Finanzjahr 2016
Der Jahresabschluss des Vereines zur Förderung der 
Infrastruktur der Gemeinde Vorderstoder weist im or-
dentlichen Haushalt einen Verlust von € 50.395,95 auf 
(Einnahmen in der Höhe von € 42.718,80 und Ausga-
ben inkl. Abschreibung in der Höhe von € 93.114,75).

AUSZUG AUS DEM GEMEINDERAT
Sitzung vom 16.02.2017

Liebe Vorderstoderer und Vorderstoderinnen,

zuerst möchte ich gleich mit einer riesengroßen Bitte 
an Euch herantreten. Wir bitten Dich um einen frei-
willigen Beitrag für die Schneeräumung. Die Beto-
nung liegt auf freiwillig und wir hoffen, dass sich 
möglichst viele von dieser Bitte angesprochen fühlen.

Die Schneeräumkosten in unserer Gemeinde liegen 
jedes Jahre bei über 50.000.- Euro, da wir aufgrund 
der Höhenlage des Öfteren vor großen Herausforde-
rungen stehen. Der freiwillige Beitrag wird natürlich 
nicht zusätzlich an die privaten Schneeräumer und 
die Bauhofmitarbeiter verteilt sondern wird für die 
Anschaffung von Schneeketten (die sind leider auch 
sauteuer) und für die Instandhaltung der Gemeinde-
fahrzeuge verwendet.

Ich bedanke mich jetzt schon für die vielen, vielen 
Zahlungseingänge und Spenden und verspreche, dass 
die Schneeräumer auch in Zukunft eine tolle Leistung 
erbringen werden.

Ein anderes Thema ist mir auch sehr wichtig: die Mo-
bile Bibliothek soll gemeinsam mit den Gemeinden 
Hinterstoder und Roßleithen möglich gemacht wer-
den. Das Konzept stammt von einem Pettenbacher 
Studenten, Florian Radner, der dieses Projekt auch 
umsetzen wird. Wir haben im Gemeinderat dafür ge-
stimmt unter der Voraussetzung, dass wir es finanzie-
ren können und dass es genügend Interesse aus der 
Bevölkerung gibt.

Deshalb bitte ich Euch herzlich, an der Befragung 
in diesen Gemeindenachrichten teilzunehmen, wenn 
Ihr Euch für mobile Bibliothek interessiert und diese 
auch nutzen wollt. Dieses Projekt hat nur dann einen 
Sinn, wenn es auch von Euch nachhaltig genutzt wird.

Beim Thema Sportplatz geht es jetzt auch bald wie-
der weiter und wir bitten um die volle Unterstützung 
für die Union – sei es mit Arbeitsleistung, Holz- und 
Sachspenden, um den Sportplatz noch heuer in neu-
em Glanz sehen und nutzen zu können.

Die Sanierung der Straßenbeleuchtung hat auch eine 
positive Seite: wir werden uns bemühen mit der Ver-
kabelung auch die Lehrrohre für die schnelle Glasfa-
serverbindung im Ortszentrum mit zu verlegen und 
damit die  Chancen für Vorderstoder weiter zu  erhö-
hen.
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AUSZUG AUS DEM GEMEINDERAT
Sitzung vom 16.02.2017

3) Rechnungsabschluss der Gemeinde Vorder-
stoder für das Finanzjahr 2016
Der Rechnungsabschluss 2016 weist im ordentlichen
Haushalt Soll-Einnahmen von € 2.535.115,09 auf. 
Die Soll-Ausgaben betrugen € 2.893.558,29. Der 
Schuldenstand der Gemeinde Vorderstoder betrug 
per 31.12.2016, € 2.452.487,61. Der Vermögensstand 
betrug per 31.12.2016, € 5.900.036,37.

4) Prüfbericht Voranschlag für das Finanzjahr 
2017
Der Prüfbericht des Voranschlages für das Finanzjahr 
2017 vom 24.01.2017 von der Bezirkshauptmann-
schaft Kirchdorf/Krems, wurde vom Gemeinderat 
zur Kenntnis genommen.

5) Kommunalkredit Public Consulting GmbH, 
Förderungsvertrag Abwasserbeseitigungsan-
lage BA07
Der Förderungsvertrag für die Abwasserbeseitigungs-
anlage der Gemeinde Vorderstoder, Bauabschnitt 
BA07 in der Höhe von 30 %, Gesamtförderung in der 
Höhe von € 130.500,00 wurde einstimmig beschlos-
sen. 

6) Antrag auf Gewährung einer Bedarfszuwei-
sung für das Projekt „Freiwillige Feuerwehr 
Vorderstoder - Beschaffung Einsatzbekleidung 
Neu“ 
Die gegenständliche Finanzierungsdarstellung gem. 
Schreiben bzw. Finanzierungsdarstellung vom Amt 
der OÖ Landesregierung vom 02.01.2017, IKD-2016-
443763/2-Rei für das Projekt „Freiwillige Feuerwehr 
Vorderstoder - Beschaffung Einsatzbekleidung Neu“ 
wurde einstimmig beschlossen 

7) Antrag auf Gewährung einer Bedarfszu-
weisung für ds Kooperationsprojekt „Touristi-
sche Freizeiteinrichtungen Pyhrn-Priel GmbH 
- Mountainbike-Trail-Errichtung; Beiträge der 5 
Regionsgemeinden
Die gegenständliche Finanzierungsdarstellung 
gem. Schreiben bzw. Finanzierungsdarstellung vom 
30.01.2017, IKD-2016-103802/10-Rei für das Ko-
operationsprojekt „Touristische Freizeiteinrichtung 
Pyhrn-Priel GmbH Mountainbike-Trail-Errichtung; 
Beiträge der 5 Regionsgemeinden“ wurde einstim-
mig beschlossen. 

8) Antrag auf Gewährung einer Bedarfszuwei-
sung für das Projekt „Pyhrn-Priel Trailogie - 
Agenda Wanderwegkonzept der Gemeinde Vor-
derstoder
Die gegenständliche Finanzierungsdarstellung 
gem. Schreiben bzw. Finanzierungsdarstellung vom 
30.01.2017, IKD-2016-363026/5-Rei für das gegen-
ständliche Projekt wurde einstimmig beschlossen. 

9) Freiwilliger Schneeräumbeitrag 2016/17
Nach ausführlicher Beratung über die Einhebung 
eines freiwilligen Schneeräumbeitrages wurde ver-
einbart, dass in der Gemeindezeitung der Gemeinde 
Vorderstoder, ein Aufruf zur Leistung eines freiwilli-
gen Schneeräumbeitrages für das Finanzjahr 2016/17 
gestartet werden soll. 

10) Änderung Dienstpostenplan der Gemeinde 
Vorderstoder 
Die Aufhebung des Dienstpostens im handwerkli-
chen Dienst II/p Helmut Hackl VB II/p1 auf Grund 
der Beendigung der Altersteilzeit von Helmut Hackl 
per 28.02.2017 im Dienstpostenplan der Gemeinde 
Vorderstoder wurde einstimmig beschlossen. 

11) Pachtvertrag Dorfstüberl
Der Pachtvertrag, welcher seitens der Gemeinde Vor-
derstoder mit dem Pächter des Dorfstüberls, Herrn 
Johann Lemmerer abzuschließen ist, wurde einstim-
mig beschlossen. 

12) Objekt Vorderstoder 73 (Wohnung alter 
Kindergarten) - Wohnungsvergabe 
Der Abschluss des Mietvertrages für die Wohnung im 
Objekt Vorderstoder 73 (Wohnung alter Kindergar-
ten) mit Frau Erzsebet Polai befristet bis 31.01.2018, 
bzw. bei Bedarf deren unbefristete Verlängerung mit 
10 Ja und 3 Stimmenthaltungen (Fraktion ÖVP) wur-
de beschlossen. 

13) Bericht des Obmannes des Ausschusses 
für Bau, Straßenbauangelegenheiten (Wander-
wege, Parkraum), örtliche Raumplanung, Orts- 
und Naturraumentwicklung 
a) Sitzung vom 29.12.2016
Bericht des Obmannes des Ausschusses für Bau, Stra-
ßenbauangelegenheiten (Wanderwege, Parkraum), 
örtliche Raumplanung, Orts- und Naturraumentwick-
lung über die Sitzung vom 29.12.2016
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AUSZUG AUS DEM GEMEINDERAT
Sitzung vom 16.02.2017

LAGERHAUS
HINTERSTODER

b) Bericht Sanierung bzw. Erweiterung Stra-
ßenbeleuchtung der Gemeinde Vorderstoder
Der Obmann des gegenständlichen Ausschusses be-
richtete weiters, dass vom Amt der OÖ. Landesre-
gierung, Büro Landesrat Max Hiegelsberger für das 
Projekt Sanierung bzw. Erweiterung der Straßenbe-
leuchtung in der Gemeinde Vorderstoder für die Jahre 
2017, 2018 und 2019 BZ-Mittel, jeweils in der Höhe 
von € 62.900,00 in Aussicht gestellt wurde. 

14) Bericht des Obmannes des örtlichen Prü-
fungsausschusses - Sitzung vom 23.01.2017
Der Obmann des örtlichen Prüfungsausschusses be-
richtete über die Sitzung vom 23.01.2017. 

15) Bericht der Obfrau des Ausschusses für 
Wohnungs-, Jugend-, Familien-, Senioren-, Ge-
sundheit-, Soziales und Integrationsangele-
genheiten 
a) Sitzung vom 06.02.2017
Die Obfrau des Ausschusses für Wohnungs-, Jugend-, 
Familien-, Senioren-, Gesundheit-, Soziales und Inte-
grationsangelegenheiten berichtete über die Sitzung 
vom 06.02.2017. 

b) Antrag Willkommensmappe
Vom gegenständlichen Ausschuss wurde die Will-
kommensmappe fertiggestellt. Christine Zauner, Ob-
frau des Ausschusses berichtete, dass von der Raiba 
Hinterstoder-Vorderstoder dafür ein Sponsorbeitrag 
in der Höhe von € 500,00 zur Verfügung gestellt wur-
de. 

Personen, welche bereits mit Hauptwohnsitz in der 
Gemeinde Vorderstoder gemeldet sind, können die 
Willkommensmappe zu einem Preis von € 15,00 er-
werben. 

16) Projekt Modernes Landleben 
Gemeinderatsmitglied Christine Zauner berichtete 
über das Projekt „Modernes Landleben“. In Zusam-
menarbeit mit der Oberösterreichischen Zukunfts-
akademie werden zu diesem Projekt fünf Workshops 
abgehalten, an denen die Gemeinderatsmitglieder 
Christine Zauner, Carina Schmeißl sowie Günther 
Pernkopf teilnehmen werden. 

Vortrag am 31. März 2017

Ein Vortrag über die Verwendung Effektiver Mikro-
organismen im Garten und Haushalt! 

- Beratung ab 14:00 Uhr
- Vortrag um 17:00 Uhr im Lagerhaus Hinterstoder 

Anmeldung und Infos im Lagerhaus oder unter 
Tel.: 07564 53 87 

BLUMENSCHMUCKAKTION

Die Gemeinde Vorderstoder veranstaltet auch heuer 
wieder für das gesamte Gemeindegebiet von Vorder-
stoder eine Blumenschmuckaktion.

Es hat jeder, der an dieser Aktion teilnehmen möchte
die Möglichkeit, in den nachfolgend angeführten 
Blumenhandlungen seinen Blumenschmuck um 5 %,
höchstens aber € 15,00 billiger einzukaufen. Das For-
mular liegt bei den unten genannten Gärtnereien auf.

• Lagerhausgenossenschaft
Hinterstoder u. Roßleithen

(zusätzlich 5% Rechnungsrabatt mit der Lagerhaus-
card - Ausnahme Aktionen).

• Blumen Kreativ in Windischgarsten

Wurden die Blumen selbst überwintert, erhalten Sie 
beim Einkauf der Blumenerde eine Gutschrift in der 
Höhe von € 11,00.
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FREIWILLIGER 
SCHNEERÄUMBEITRAG

TEXTILIENSAMMLUNG 
FRÜHJAHR 2017

SILOFOLIENSAMMLUNG
FRÜHJAHR 2017

Donnerstag, 06. April 2017 
Windischgarsten

Straßenmeisterei Kirchdorf, Außenstelle WDG 
an B138 zwischen ASZ und Postverteilerzentrum 

Anlieferung Folien: 
• Trocken
• Sauber

Anlieferung nur während der Sammelzeiten möglich! 
Illegales Abladen vorher und nachher ist verboten! 
Eine getrennte Annahme von Netzen (verpackt in Sä-
cke) ist an allen Standorten möglich. 

Montag, 10. April 2017

Garage neben der Altstoffsammelstelle

                                            Vorderstoder

Als kleine Berggemeinde mit großem Abgang im 
Budget ist es nicht leicht, die kommunalen Aufgaben 
zu bewältigen. Deshalb haben wir uns im Gemein-
derat nach langer Diskussion mehrheitlich dazu ent-
schlossen, unsere Gemeindebürger um einen freiwil-
ligen Beitrag für die Schneeräumung zu bitten. Die 
Gesamtkosten für die Schneeräumung betragen Win-
ter für Winter zwischen 50.000 und 70.000 Euro, die 
sich auf die Kosten für die Bauhoffahrzeuge, Bauhof-
geräte, Bauhofmitarbeiter und die von uns beauftrag-
ten Vorderstoderer Landwirte aufteilen. 

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei Allen, die die 
ungehinderte Ausfahrt bzw. den ungehinderten Aus-
gang ermöglichen und rund um die Uhr bereit sind, 
ihr Bestes zu geben.

Die Gemeinde Vorderstoder erlaubt sich daher um 
Ihren freiwilligen Schneeräumbeitrag zu bitten! Wir 
bedanken uns für Ihre Kostenbeteiligung egal in wel-
cher Höhe und werden uns sehr bemühen, auch in 
Zukunft die Schneeräumung zu Ihrer Zufriedenheit 
durchzuführen.

Ihr Beitrag kann auf dem Gemeindeamt abgeben wer-
den oder auf das nachstehend angeführte Konto über-
wiesen werden: 

Raiffeisenbank Hinterstoder/Vorderstoder 
IBAN: AT95 3416 5000 0011 0932 
BIC: RZOOAT2L165 

Wir sind über jeden Beitrag dankbar und freuen uns 
über Ihre Wertschätzung der geleisteten Arbeit aller 
Schneeräumer – obwohl diese persönlich nichts da-
von haben, ihre Spenden werden für den Ankauf von 
Schneeketten und die laufenden Kosten für den Fuhr-
park verwendet.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
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TIERKÖRPERENTSORGUNG
TKV OBERÖSTERREICH

KOMPOSTIERANLAGE
SPITAL AM PYHRN

Nach den letzten eher milden Wintern, hat sich der 
Heurige das Wort verdient. Trotz der teils klirrenden 
Kälte, sind auch wir in den Wintermonaten nicht un-
tätig gewesen. So möchten wir jetzt die Zeit nutzen 
um Sie auf unsere Angebote für die kommende Sai-
son aufmerksam zu machen.

Wie in den letzten Jahren bestens bewährt, setzt sich 
unser Angebot wie folgt zusammen:

- Kompost mit 20mm Siebung: 
Ideal für die Grunddüngung im Frühjahr, unkrautfrei
- Gartenerde mit 20mm Siebung: 
Die Universalerde schlechthin, beispielsweise als 
Hochbeeterde einsetzbar
- Rasenerde: 
Durch die Beimischung von Sand ideal für Rasenneu-
anlagen oder Ausbesserungen nach dem Winter
- Blumenerde: 
Kompost mit einer Siebung von 8mm, ideal für die 
Rasendüngung bzw. in Verbindung mit unserer Pro-
duktneuheit auch für Blumenkisterl
- Rindenmulch: 
regionaler Lärchenrindenmulch, bestens für die Ab-
deckung geeignet
- „Pello Plant“ Hühnermistpellets: 
regionaler organischer Turbodünger

Aufgrund einiger Anregungen bezüglich den Anwen-
dungsbereich der Blumenkisterl, haben wir über den 
Winter eine 100 % nachwachsende Alternative zur 
Torferde entwickelt. Als wasserspeichernde Ergän-
zung zu unserer Blumenerde wird gekörntes Lava-
gestein eingesetzt, bei uns in Säcken zu 100 l (etwa 
9 kg) und 10 l erhältlich. Als zusätzliche Nährstoff-
quelle für besonders anspruchsvolle Blumen, sind die 
Hühnermistpellets in unserem Programm perfekt. 

Wie bereits in den letzten Jahren bestens bewährt, 
bieten wir nach wie vor die Zustellung unserer Pro-
dukte bzw. die Abholung von Grün- und Strauchma-
terial, sowie Wurzelstöcke und sämtliches Altholz an.
Auch ein Containerservice mit verschiedenen Größen 
von Abrollcontainern gehört zu unserem Angebot.

Melden Sie sich bei Interesse einfach telefonisch, 
oder kommen Sie zu den unten stehenden Öffnungs-
zeiten einfach mal vorbei.

An den Öffnungszeiten hat sich auch heuer nichts 
geändert, hier zur Erinnerung:
Mo, Mi, Fr von 8-12 Uhr und 14-18Uhr
Sa von 9-12 Uhr und 13-18Uhr

Für Fragen, Terminvereinbarungen oder sonstigen 
Anliegen kontaktieren Sie bitte Herrn Gradauer 
Bernhard unter der Nummer 0699/81976958 oder per 
Mail an bernhard.gradauer@hotmail.com

Neuigkeiten gibt es auch auf:
www.kompostieranlage-spital.sta.io 

In Oberösterreich gibt es eine flächendeckende Ein-
richtung von 140 regionalen Sammelstellen für Fall-
tiere und tierische Abfälle bis 35 kg, die mit gekühl-
ten Sammelcontainern ausgestattet sind. Es erfolgt 
eine regelmäßige Abholung mit unseren Meldungs- 
bzw. Schlachtmüllfahrzeugen. Die für das Gemein-
degebiet Vorderstoder nächstgelegene Sammelstelle 
befindet sich bei der Kläranlage Hinterstoder. 

Hier dürfen alle tierischen Abfälle bzw. Falltiere bis 
35 kg entsorgt werden.  Für alle anderen Abfälle ist 
die TKV Oberösterreich direkt zu verständigen. 

Kontakt: 
TKV Oberösterreich GmbH
4844 Regau 63
Tel.: 07672 294 54
E-Mail: regau@ooetkv.at 

Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag:  7:00 – 17:00 Uhr
Freitag:    7:00 – 16:00 Uhr
Samstag:    7:00 – 10:00 Uhr
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KUNDMACHUNG
WILDBACH- U. LAWINENVERBAUUNG

Einladung / Kundmachung

Nach über 22 Jahren Gültigkeit wurde nun der 
Gefahrenzonenplan für das Gemeindegebiet 
Vorderstoder komplett neu überarbeitet und 
revisioniert.  

Zum  Auftakt der Auflage (20.04. - 20.05.)
findet eine Bürgerinformation statt. Im Zuge der 
Bürgerinformation werden durch einen Vertreter der 
Wildbach- und Lawinenverbauung die Grundzüge 
und der Aufbau des Gefahrenzonenplans vorgestellt. 
Nach der Präsentation bietet sich die Möglichkeit 
in den aufliegenden Gefahrenzonenplan Einblick zu 
nehmen. Für Fragen steht ihnen dafür ein Fachmann 
der Wildbach- und Lawinenverbauung zur Verfügung. 

Bürgerinformation

Donnerstag, 20. April 2017, 18:00 Uhr 
im Mehrzwecksaal der Gemeinde Vorderstoder

Gemäß Forstgesetz 1975 § 11 (4) ist jedermann, der 
ein berechtigtes Interesse glaubhaft machen kann, 
berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zum Entwurf 
des Gefahrenzonenplanes schriftlich Stellung zu 
nehmen. 

INFO FÜR 
GEWERBETREIBENDE

Ausschuss für Wohnungs-, Jugend-, Familien-, Seni-
oren-, Gesundheits-, Soziales und Integrationsange-
legenheiten:

Liebe Gewerbetreibende in Vorderstoder!

Im Ausschuss habe wir eine Willkommensmappe für 
neu zugezogene Vorderstoderer bzw. eine Infomappe 
für alle interessierten Bürger, erstellt.

Diese Mappe enthält auch eine Liste (WKO) aller Be-
triebe in Vorderstoder. Damit möchte der Ausschuss 
darüber informieren, welche Betriebe es gibt und 
gleichzeitig die Wirtschaft in Vorderstoder stärken.

UNSERE BITTE:

Wenn sie also ein Gewerbe angemeldet haben, bitte 
kommen sie auf die Gemeinde und überprüfen sie die 
Eintragung in dieser Liste auf ihre Richtigkeit.

Sollten sie keinen Eintrag wünschen, rufen sie bitte 
beim Gemeindeamt Vorderstoder, Silke Schmeißl, an 
unter der Nummer 

07564 82 55-10.

Es wäre für uns eine große Hilfe, wenn sie dies spä-
testens bis Ende März machen könnten.

Herzlichen Dank 
Ausschussobfrau
 

Christine Zauner

OÖ FAMILIENBUND
VERANSTALTUNGEN

SV MODEHAUS
HOFBAUER WINDISCHGARSTEN

Der SV Modehaus Hofbauer Windischgarsten ver-
anstaltet wöchentlich für die Jahrgänge 2009-2011, 
2008, 2006-2007, 2003-2005, 2000-2002, 2005 und 
älter ein Fußballtraining. 

Wenn du Interesse hast in deinem Jahrgang mit zu 
trainieren dann melde dich!

Wir freuen uns immer über neue Spieler. 

Komm zu uns und kick mit! 

Nachwuchsleitung: 
Schöngruber Stefan 
Tel.: 0664 849 49 66
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INFO VOM

Kontakt:

Renate Klinser
Tel. Nr. 07564 200 65
E-mail: pro.vorderstoder@pfeiffer.at

Öffnungszeiten:

Montag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Dienstag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Mittwoch:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Donnerstag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Freitag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Samstag: 
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Weitere Informationen sind auf der Hompage 
der Gemeinde Vorderstoder unter www.vorder-
stoder.ooe.gv.at/Bergladen pro Vorderstoder 
bzw. auf Facebook unter Bergladen pro Vorder-
stoder einzusehen. 

AKTUELLE INFORMATIONEN
ZUR GEFLÜGELPEST

Eine Häufung der Anfragen bei unterschiedlichen 
Stellen, wie lange denn die Stallpflicht für Nutzgeflü-
gel noch aufrecht erhalten wird, zeigt, dass eine In-
formation über die aktuelle Gefahrenlage notwendig 
ist. In Oberösterreich wurden bis jetzt 6 pos. Wildvö-
gel (Wasservögel und Greifvögel) festgestellt, aktuell 
sind 2 Ausbrüche in den letzten 2 Wochen bestätigt 
worden. Darüber hinaus mussten erst Ende Februar 
aufgrund von Ausbrüchen bei Nutzgeflügel in Tsche-
chien und der Slowakei Sperrzonen für Nutzgeflügel 
in grenznahen Gebieten Niederösterreichs (pol. Bez. 
Gmünd und Gänserndorf) eingerichtet werden. Daher 
ist nach wie vor von einem aktuell hohen Verschlep-
pungsrisiko von Wildvogelgeflügelpest in heimische 
Nutzgeflügelbestände auszugehen und mit der Aufhe-
bung der Stallpflicht daher keinesfalls vor Mitte April 
2017 zu rechnen.

An die Bestimmungen betreffend Stallpflicht für 
Nutzgeflügel darf erinnert werden:

Pflichten des Tierhalters in Gebieten mit er-
höhtem Geflügelpest-Risiko

Es gelten die Maßnahmen gem. § 8 der Geflügelpest 
Verordnung. Ziel ist es, eine Ansteckung des Hausge-
flügels durch Wildvögel bestmöglich zu verhindern.
Da der derzeitige Virustyp zahlreiche Sterbefälle in 
der Wildvogelpopulation verursacht, sollten Tierhal-
terInnen im eigenen Interesse auf eine strikte Einhal-
tung achten!

Maßnahmen gem. § 8 der Geflügelpest Verordnung 
sind unter anderem:
• eine Meldepflicht für Veranstaltungen mit Geflü-

gel oder anderen Vögeln
• das Gebot Geflügel und andere in Gefangenschaft 

gehaltene Vögel dauerhaft in Stallungen unterzu-
bringen ("Stallpflicht")

• das Verbot Tiere mit Wasser zu tränken, zu dem 
auch Wildvögel Zugang haben

• die Vorschrift, dass Beförderungsmittel, Lade-
plätze und Gerätschaften, die mit Geflügel in 
Kontakt waren, sorgfältig zu reinigen und desin-
fizieren sind.

Diese Bestimmungen betreffen alle Betriebe und Per-
sonen, die Geflügel halten, egal ob kommerziell oder 
privat.
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VOLKSSCHULE
VORDERSTODER

Am Geburtstag von Frau Direktor Elisabeth Rammer 
kam eine Musicaldarstellerin namens Lisa zu uns an 
die Schule. Es handelte sich um ein Mitmachstück, 
einige von uns durften zu ihr auf die Bühne kommen 
und mitspielen.

Lisa war ein Glückspirat, als Hilfspiraten holte sie Lu-
kas zu sich. Der Glückpirat hatte schon viele Schätze 
gestohlen, er wollte aber noch mehr Diebesgut, um 
sein Glück zu vermehren. Schon bald aber merkte 
er, dass ihn die gestohlenen Schätze nicht wirklich 
glücklich machen. Ein Lächeln oder ein Kompliment 
dagegen wirkte viel mehr. Viele Kinder, darunter 
Kerstin-Vera, Antonia, Daniel oder Julian kamen auf 
die Bühne, um den anderen ihr schönstes Lächeln zu 
zeigen.

Am Höhepunkt des Spiels nahm die Glückspiratin Fr. 
Direktor als Geisel. Lukas musste sie fesseln, danach 
wollten sie aus ihr herauskitzeln, was Glück eigent-
lich ausmacht. Leider konnte sich Elisabeth befreien. 

Nachdem der Glückpirat herausfand, dass anderen 
etwas schenken glücklich macht, gab es für Elisabeth 
Kuchen, eine Blume und eine Blumenkette. Dabei 

Fahrt in das Landestheater

Am Dienstag, den 14. 2. 2017 fuhren wir ins Lan-
destheater, um uns “Rico, Oskar und die Tieferschat-
ten” anzuschauen. Wir sahen dieses Stück schon als 
Schulfilm im vorigen Jahr, deshalb war uns die Hand-
lung nicht fremd.

Oskar – ein hochbegabtes Kind - wurde von Mister 
2000 entführt. Sein Freund Rico – ein tiefbegabtes 
Kind – konnte ihn befreien, indem er die Schlüssel 
stahl, um den Kellerraum aufzusperren, wo Oskar ge-
fangen gehalten wurde.

Den größeren Schülern gefiel das Stück sehr gut. Für 
einige Erstklassler war es etwas gruselig, da es um ei-
nen Kindesentführer ging. Ein Theatersaal wirkt auch 
anders als ein Raum mit einer Kinoleinwand. Trotz-
dem fanden auch viele jüngere Schüler das Stück 
spannend und lustig.

Antonia, Kerstin-Vera, Keanu, 
Tobias, Florian, Hanna

Der Glückspirat

merkte er, dass schenken 
großen Spaß macht.

Das Musical hat allen sehr 
gut gefallen, es wurden 
auch einige lustige Lieder 
gesungen.

Faschingsdienstag

Fast alle haben sich zu Hause verkleidet. Es hat eini-
ge Piraten, Cheerleaders, ein Pferd, eine Indianerin, 
eine Hexe, einen Zimmerer, einen Feuerwehrmann 
und eine Elsa gegeben. Ein Gardemädchen und James 
Bond waren auch dabei. Vor dem Unterricht haben 
Lea und Irene einen Tanz vorgeführt. Im Klassenzim-
mer haben wir Spiele gespielt. Am lustigsten war das 
Tiermemory. Alle Kinder waren fröhlich. Zur Jause 
haben wir Faschingskrapfen gegessen. Sie waren 
sehr lecker. Nach der Pause sind wir in den Turnsaal 
gegangen. Dort waren schon viele Geräte aufgebaut. 
Wir durften darauf turnen. Alle haben sich bemüht, 
nicht auf den Boden zu steigen. Es war sehr cool. Wir 
haben uns sehr angestrengt und waren zum Schluss 
trotzdem nicht müde.

1. und 2. Schulstufe

Weil Fasching war, 
haben wir keine Haus-
übung bekommen. Das 
hat uns sehr gefallen.    
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BUCHHALTUNGSPROGRAMM
„K5“

CLAUDIA `S    FRISEURSALON
wünscht

Nach dem Osterfest haben wir wie jedes Jahr,

Betriebsurlaub vom 18.4. – 22.4.17.

Wir Danken für Ihr Verständnis!
Claudia & Sarah Polz mit Team

Was tut sich im Mai? MUTTERTAG 14.5.17.
Vom 9. – 13. Mai erhält jede Mutti ein Glas 
Beerencider & ein passendes Make- Up Gratis. Ein 
Friseur- Gutschein wäre ein perfektes  Geschenk 
zum Muttertag! Einfach mal verwöhnen und 
entspannen das wünscht sich jede Mutti!

Terminvereinbarungen unter 07564/ 20 0 20

Bist Du noch auf der Suche, den richtigen  Berufsweg 
für Dich zu finden? Bist kreativ, freundlich und hast 
Spaß am Umgang mit Menschen!
Dann bewirb Dich bei uns als Lehrling! Wir 
freuen uns auf Dich. 

Diese Auszeichnung bekamen wir im November 
2016 für unseren Lehrbetrieb, werde ein Teil unseres 
Betriebes!

CLAUDIA´S 
FRISEURSALON

Neues Buchhaltungsprogramm im Einsatz

Stetig steigende Anforderungen an ein zeitgemäßes 
Kommunalmanagement sowie zahlreicher und 
komplexer werdende Aufgaben erfordern neue 
Lösungen. Im Hinblick auf die Umsetzung neuer 
Landesvorgaben mit der Einführung der VRV 2015, 
welche für die Gemeinde Vorderstoder ab dem Jahr 
2020 verpflichtend anzuwenden ist, arbeiten wir seit 
9. März 2017 mit dem neuen Buchhaltungsprogramm 
„k5-Finanzmanagement“ der Firma Gemdat OÖ. 

Neues Programm - neue Optik. Aus diesem 
Grund sehen auch die künftigen Monats- bzw. 
Quartalsvorschreibungen etwas ander aus.

PERFEKTIONISMUS 
ALS FALLE

  Donnerstag, 6. April 2017, 19:30 Uhr
  Kulturhaus Windischgarsten

Für Diskussion und persönliche Gespräche ist ausreichend Zeit vorgesehen. 
Freiwillige Spenden! Alle Teilnehmer sind zu einem kleinen Buffet eingeladen! 

 Pe r f e k t i o n i s m u s  a l s  Fa l l e
Leben mit seinen Unzulänglichkeiten

Perfektionismus ist ein angstvolles Verhalten bei dem es zum Missverhältnis zwischen „Soll“ 
„Ist“ und „Muss“ kommt. Das „Soll“ repräsentiert das Ideal, das „Ist“ bezeichnet die persön-
liche Realität des Menschen. Eine natürliche Spannung zwischen „Soll“ und „Ist“ ist für den 
psychisch gesunden Menschen leicht zu ertragen und motiviert ihn dazu, sich weiterzuentwi-
ckeln. Ein Perfektionist hingegen erträgt diese Spannung nicht, weil für ihn das „Soll“ ein per-
manenter Vorwurf ist, noch nicht perfekt zu sein. So wird das „Soll“ zum angstauslösenden 
„Muss“ das den Handlungsspielraum einschränkt.

Mit Univ. Doz. Dr. Raphael M. Bonelli,ö

Facharzt für Psychiatrie und 
psychotherapeutische Medizin,

Facharzt für Neurologie

Die 9 Gesunden Gemeinden der Pyhrn-Priel Region
laden herzlich ein!

TRAUNVIERTEL
Lagerhauspark 1
4595 Waldneukirchen

www.lagerhaus-
traunviertel.at
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SÄUGLINGS- UND 
KINDERNOTFALLKURS

Hobbyimkerei

Neben der im letzten Mitteilungsblatt vorgestellten 
Möglichkeit die Imkerei professionell, als Beruf, aus-
zuüben, gibt es noch die Alternative sie als Hobby zu 
betreiben. Die Akademie für Bienenzucht und Imke-
rei bietet dazu in Linz eine Vielzahl an Aus- und Wei-
terbildungskursen an. Die Referenten legen großen 
Wert auf Praxisorientierung kombiniert mit fundier-
tem theoretischen Hintergrundwissen. 

Der Neueinsteiger Basiskurs besteht aus zwei Teilen 
zu je einem Tag. Für diesen sind keinerlei Vorkennt-
nisse nötig. Einer dieser Grundkurse würde sogar am 
29.4.2017 gar nicht weit weg- in Großraming- starten.  
Anmeldung bitte unter office@imkereizentrum.at!

Hält man bereits Bienen und verfügt über das not-
wendige Basiswissen bietet sich der dreiteilige Auf-
baulehrgang (gibt es auch als Blocktermin in den 
Semesterferien) zur Vertiefung seiner persönlichen 
Kenntnisse an. 

Die Themen der Spezialkurse für Fortgeschrittene 
erstrecken sich über Königinnenzucht, Bienenkrank-
heiten, biologisches Imkern, Honigsensorik bis hin zu 
Herstellung und Veredelung von Bienenprodukten. 
Das Imkereizentrum organisiert auch ImkerInnen-
stammtische zum gemeinsamen Erfahrungsaustausch 
und zur Diskussion aktueller Probleme. 

Neuimker können eine Förderung der Biene 
Österreich bis zu € 285.- geltend machen.

Artikel: 
Simone Reiter vom Kreilgut

GESUNDE GEMEINDE
HOBBYIMKEREI

Die Teilnahme ist kostenlos und 
ohne Anmeldung möglich!

Wann:  Do. 06. April 2017 19:00 Uhr 
Wo:       Altenheim Windischgarsten
               Seminarraum Gartengeschoß
Gruppenleiterin:
  DGKS Elisabeth Fachberger 
  07562/ 5422-603
  elisabeth.fachberger@wdg.shvki.at
Organisation:
  GG Roßleithen, Sepp Stummer

STAMMTISCH FÜR
PFLEGENDE ANGEHÖRIGE

         GESUNDE GEMEINDEN      

           
 

 
 

E R S T E   -   H I L F E   -   K U R S 
 

 
 

Säuglings- und Kindernotfallkurs 
 
 

Kooperationsveranstaltung 
 

 
INHALT:  Maßnahmen der Ersten Hilfe bei verschiedenen Notfällen 
  und Erkrankungen im Säuglings- und Kleinkindalter 
 

  Gefahren im Freien, Haushalt usw. und Maßnahmen um 
  diesen Gefahren vorzubeugen 

 
ZIELGRUPPE: Eltern, Großeltern, ältere Geschwister, Tagesmütter und  
 alle, die sich für dieses Thema interessieren 

 
WANN: Samstag, 25. März 2017 
 von 13:00 bis ca. 19:00 Uhr (ohne Verpflegung) 

 
KURSORT: Comptonsaal, Gemeindeamt Hinterstoder 

 
KOSTEN:       € 42,-    
 Ermäßigung für RK-Mitglieder  
 
Vortragender:   Hr. Harald Atzmüller 
 
ANMELDUNG: 
 
 
 
 

        
Die Kursgebühr ist am Kurstag bar beim Vortragenden zu bezahlen.  

Empfohlen wird der Besuch eines Erste-Hilfe-Grundkurses im Vorhinein. 

 

HINTERSTODER VORDERSTODER 

MITEINANDER für die GESUNDHEIT 
 

 Gemeindeamt Hinterstoder 
 Julia Körber 

 
Tel.: 07564 5255 16 
E-Mail:  julia.koerber@hinterstoder.ooe.gv.at 
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Trauercafé hilft Verlust eines lieben Menschen 
bewältigen - Mobiles Hospiz des Roten Kreuzes 
bietet kostenlose Gesprächsrunden

Der Verlust eines lieben Menschen ist für die Hin-
terbliebenen ein gewaltiger Einschnitt in ihrem Le-
ben. Oft bringen die Trauernden nicht die Kraft auf, 
wieder so etwas wie „Alltag“ zu leben. Sie haben das 
Bedürfnis, über ihren Verlust zu sprechen, möchten 
dies aber ihrem vertrauten Umfeld oft nicht mehr zu-
muten. Das Trauercafé des Mobilen Hospizes des Ro-
ten Kreuzes Kirchdorf ist ein Ort, wo Sie Menschen 
treffen, die Ähnliches erlebt haben. Doch der erste 
Schritt zu fremden Menschen erfordert Mut. Das Mo-
bile Hospiz lädt Sie ein, diesen Schritt zu wagen: 
Gemeinsam noch einmal innezuhalten, den erlittenen 
Verlust zu betrauern, Gefühle anzusprechen sowie 
Trost und Kraft für den eigenen Weg zu finden. Hilf-
reich ist dabei, die  Erfahrungen mit anderen Betrof-
fenen zu teilen. 

Sie werden begleitet von Mitarbeiterinnen des Mobi-
len Hospizes des Roten Kreuzes. Gerne steht Ihnen 
eine ausgebildete Trauerbegleiterin auch außerhalb 
des Trauercafés zur Verfügung. Die Teilnahme ist 
vertraulich und kostenlos, wenn Sie es wünschen, 
werden Sie von zu Hause abgeholt. 

Die Termine sind jeweils am Samstag 18. März, 
15. April und 20. Mai, jeweils von 14.00 bis 16.00 
Uhr, im Gebäude des Roten Kreuzes Kirchdorf. Um 
kurzfristige Anmeldung unter Tel. 07582/63581-25, 
0650/6422110 oder per email ki-hospiz@o.rotes-
kreuz.at wird gebeten.

Foto: ÖRK/Kirchdorf

SKILIFT HOTZ´N

48. Wintersaison beim Hotz’n Lift

Während immer wieder kleinere Skigebiete aufgrund 
mangelnder Schneesicherheit schließen müssen, hat 
der späte Wintereinbruch Ende Dezember dem Fa-
milienlift Hotz’n in Oberweng (Gemeinde Spital am 
Pyhrn) die Saison gerettet.

Ein kleines, aber doch sehr beliebtes Skigebiet für 
Familien, kann endlich wieder auf eine nennenswerte 
Saison, auf dem sonnigen Plateau in 850 m Seehöhe, 
zurückblicken. „Sehr viele Skifahrer wurden heuer 
am Hotz’n Lift gezählt. Das ist für uns schon ein, seit 
langem wieder zufriedenstellender Wert. Wir hatten 
das Glück, dass wir uns zum Jahreswechsel über 1,5 
m Neuschnee freuen durften und dieser sich bis Ende 
Februar hielt. Mit knapp 50 Betriebstagen konnten 
wir auch seit langem an die starken Winter der 2000er 
Jahre anknüpfen.“, so Betriebsleiter Gösweiner Mat-
thias. Es war die bereits beachtlichste 48. Saison des 
Hotz’n Liftes, ein wohl sehr entscheidender Winter. 
Denn im kommenden Winter wäre der Schiliftbetrieb 
still gelegt worden. „Es stehen im Sommer sehr hohe 
Investitionen an, die Behörde macht Druck und dann 
noch die schwachen Winter der Jahre zuvor, warum 
sollen wir da noch weitermachen? “ erzählen Man-
fred und Veronika Gösweiner, Eigentümer der Hotz’n 
Lifte. „Dass jedoch noch so ein Winter kommt, mit 
dem rechnete keiner von uns“, scherzte Matthias 
Gösweiner. Aber für die Zukunft muss in der Familie 
Gösweiner weiterhin jeder an einem Strang ziehen, 
damit ein weiterer Schiliftbetrieb mit der Bewirtung 
in der Gaststube möglich ist.

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen fleißigen 
Helfern, bei unseren treuen Skigästen sowie Stamm-
gästen und für die vielen positiven Rückmeldungen 
bedanken. 

Euch ist es zu verdanken, dass wir unseren Schiliftbe-
trieb fortführen werden.   
Aktuelle Informationen:
Facebook: www.facebook.com/schilifthotz 
Telefonnummer: 07563 375  

ROTES KREUZ
TRAUERCAFÉ
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PYHRN-PRIEL
ERLEBNISAGENTUR

Ausbildung zum geprüften 

Hochseilgartentrainer 
                                                               6 Tage

Bei dieser Ausbildung werden Dir das erforderliche Wissen über Sicherheitstechniken 
im Hochseilgartenbetrieb sowie Grundlagenkenntnisse für Führung und Moderation 
von Teilnehmenden praxisnah vermittelt.

Nach diesem Lehrgang beherrscht DU:
• Sicheres und selbstständiges Arbeiten als 
  Hochseilgarten Trainer
• Grundlagen des Hochseilgarten-Baues, 
  Wartung & Kontrolle (Sichtprüfung)
• Material-, Seil- und Knotenkunde
• Niedrigseilaufbauten sicher gestalten und einsetzen
• Auf- & Abstieg am Seil und Baum
• Verschiedene Berge- & Rettungstechniken
• Einweisungs- & Sicherheitsgespräch
• Grundlagen im Umgang mit Teilnehmern im HSG 
   (Psychologie, Konfliktbewältigung, Motivation,…)

Wifi-Kurs 8754 | Seminar. . . . . . . . . . . . € 650,00* 
48 Einheiten | Modul 1: Fr. - So. im April | Modul 2: Fr. - So. im Mai

Wifi-Kurs 8755 | Abschlussprüfung. . . . € 135,00* 
ACHTUNG: extra Anmeldung erforderlich! 
8 Einheiten | 1 Tag im Mai

*Kosten inkl. Ausrüstung und Eintritt Hochseilgarten
exkl. Verpflegung 

Ansprechpartner:
Team-7gschaid | info@7gschaid.at 
0664 88316810 | www.7gschaid.at

http
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SEMINARE VORTRÄGETEAMTRAINING

• Rechtskunde (Sorgfaltspflicht, Haftpflicht)
• Grundlagen der Rhetorik & Körpersprache (Samy Molcho)
• Grundlagen für Verkaufsgespräche (Manipulation oder Motivation, 
   Einwand Behandlung, Verhandeln nach Harvard,…)
• Pädagogische Grundlagen zur Arbeit in Teamtrainings
• Reflexion  Methoden & Feedbacktechniken
• Grundlagenwissen zu Risiko & Wagnis (risflecting®)

Veranstaltungsort: 
Hochseilgarten Gleinkersee | Windischgarsten 

Bildungsträger WIFI OÖ  
Anmeldung: www.wifi-ooe.at

Förderung für Mitarbeiter & Unternehmen
z.B.: OÖ Bildungskonto | genaue Info unter 
www.wifi-ooe.at/foerderungen-und-steuertips

  Basisseminar zum geprüften 
„Erlebnisorientierten Outdoor-Guide“ 
                                                               6 Tage

Wer dem Weg folgt, wird eins mit dem Weg (aus dem Tao-Te-King)

Im Mittelpunkt des Lehrgangs stehen zum einen Basiskompetenzen für die Planung 
und Durchführung von Outdoor-Trainings, zum anderen praxisorientiertes Lernen 
durch das Kennenlernen und Anleiten erlebnisorientierter Übungen. Wir bieten einen 
prägnanten Überblick über wesentliche Themen des Outdoor-Trainings und vermitteln 
diese in Theorie und Praxis.

Nach diesem Lehrgang können Sie:
• Outdoor-Trainings planen und durchführen
• Übungen gezielt auswählen und einsetzen
• Übungen präzise anleiten und reflektieren
• Vor Gruppen kompetent und selbstsicher auftreten
• Niedrigseilaufbauten sicher gestalten und einsetzen

Wifi-Kurs 8756 | Seminar. . . . . . . . . . . . € 650,00* 
48 Einheiten | Modul 1: Fr. - So. im April | Modul 2: Fr. - So. im Mai

Wifi-Kurs 8757 | Abschlussprüfung. . . . € 135,00* 
ACHTUNG: extra Anmeldung erforderlich! 
8 Einheiten | 1 Tag: Fr. im Juni

*Kosten exkl. Mittagessen & Seminarraumgebühr 
  (ca. € 27,- / Tag & Person)

Themenbereiche: 
• Auftreten - Reden - Begeistern
• Entwicklung der Outdoor Arbeit
• Natur und Naturverständnis
• Grundlagen der Kommunikation
• Konfliktmanagement
• Reflexion   Methoden & Feedback
• Vorbereitung, Planen, Organisieren   
   und Reflexion eines Trainings
• Führungsstile, Gruppendynamik 

• Risiko & Wagnis (risflecting®)
• Kooperationsaufgaben 
• Wahrnehmungs-  und Vertrauensübungen
• Rechtliche Aspekte rund um 
  Outdoor Aktivitäten
• Unfallprävention & Erste Hilfe
• Auftragsklärung
• Material & Knotenkunde
• Grundlage Niedrigseilaufbauten

Ansprechpartner:
Team-7gschaid | info@7gschaid.at 
0664 88316810 | www.7gschaid.at
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SEMINARE VORTRÄGETEAMTRAINING

Veranstaltungsort: Urlaubsregion Pyhrn Priel 

Bildungsträger WIFI OÖ  
Anmeldung: www.wifi-ooe.at

Förderung für Mitarbeiter & Unternehmen
z.B.: OÖ Bildungskonto | genaue Info unter 
www.wifi-ooe.at/foerderungen-und-steuertips
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Mit der mobilen Bibliothek wollen sich mehrere Gemeinden in unseren Region einen „fahrenden Begeg-
nungs- und Veranstaltungs-Raum“ teilen. Die Idee dahinter ist eigentlich ganz einfach: Drei Gemeinden teilen 
sich eine Bücherei auf Rädern, wobei sich diese Bücherei jeweils für eine Woche in einer der Gemeinden 
befindet und am Ende jeder Woche den Standort wechselt. Das heißt, alle drei Wochen kann man als BürgerIn 
in seiner Gemeinde die mobile Bibliothek besuchen und sich ein Buch ausborgen. Nach drei Wochen ist die 
mobile Bibliothek wieder vor Ort und man kann das Buch zurückgeben. 

Vorstellen kann man sich die mobile Bibliothek wie ein kleines Haus auf Rädern. Durch ihre Mobilität kann 
die Bibliothek an gut besuchten öffentlichen Räumen, am Kirchenvorplatz, vor der Schule oder beim Gemein-
deamt Halt machen. In gemütlicher Atmosphäre gibt es die Möglichkeit zu schmökern, bei Schönwetter öffnet 
sich die mobile Bibliothek und die Lesezone wird um den Außenraum erweitert. 

Die MoBib soll aber nicht nur eine Bücherei, sie soll vielmehr ein Raum unterschiedlichster Veranstaltungen 
und ein Raum der Begegnung sein. In der warmen Jahreszeit kann sie den lokalen Schulen und Kindergärten 
als mobiler Klassenraum dienen. So kann die mobile Bibliothek den Kindern und LehrerInnen als eine Art 
Basisstation zur Verfügung stehen und der Unterricht kann für einige Tage von der Schule in den Wald verlegt 
werden. Die Kinder können dort forschen, spielend die Umwelt entdecken und ihrer Neugierde freien Lauf 
lassen – das alles mitten in der Natur.

DIE MOBILE 
BIBLIOTHEK

Die mobile Bibliothek – ein kultureller Nahversorger
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DIE MOBILE
BIBLIOTHEK

Die MoBib bietet außerdem einen Raum für besondere Anlässe. Sie kann als mobile Bühne für Lesungen oder 
kleinere Konzerte, als Raum für Versammlungen von Vereinen, für Filmvorführungen oder Vorträge einen 
besonderen Rahmen bieten.

Bei einer vergleichsweise kleinen Bücherei ist es umso wichtiger, ein gut abgestimmtes Angebot zu schaffen. 
Genau aus diesem Grund können Sie auf der nächsten Seite ihre Wünsche zur Ausstattung der mobilen Bib-
liothek äußern. Sachbuch, Heimatfilm oder Gesellschaftsspiel? - Ihre Wünsche sind gefragt!
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Redaktionsschluss für die  nächste Ausgabe ist am Freitag, 07. April 2017, 12:00 Uhr

DIE MOBILE BIBLIOTHEK
FRAGEBOGEN

Mit der Beantwortung dieses Fragebogens helfen Sie mit die mobile Bibliothek maßgeschneidert für Sie aus-
zustatten. Nachdem Sie den Zettel ausgefüllt haben, können Sie diesen ausschneiden und beim Gemeindeamt 
Vorderstoder abgeben/einwerfen. 

1. Welche Bücher/Medien würden Sie sich für die mobile Bibliothek wünschen? (Mehrfachnennungen möglich)

2. An welchen Tagen würden Sie die mobile Bibliothek bevorzugt besuchen? (Mehrfachnennung möglich)
 Montag  O Vormittag  O Nachmittag O Abend
 Dienstag  O Vormittag  O Nachmittag O Abend
 Mittwoch  O Vormittag  O Nachmittag O Abend
 Donnerstag  O Vormittag  O Nachmittag O Abend
 Freitag   O Vormittag  O Nachmittag O Abend
 Samstag   O Vormittag  O Nachmittag O Abend
 Sonntag  O Vormittag  O Nachmittag O Abend

3. Sie haben allgemeines Feedback, einen Vorschlag oder eine Idee für die Verwendung der mobile 
Bibliothek? Teilen Sie uns diese mit!

4. Sie möchten mitmachen? – Für die Betreuung der Bücherei werden noch ehrenamtliche Mitarbeiter ge-
sucht. Falls Sie gerne lesen, Zeit und Lust haben alle drei Wochen einen Büchereidienst (ca. 2-3 Stunden) zu 
betreuen, oder das Projekt in einer anderen Form unterstützen möchten, können Sie hier Ihre Kontaktdaten 
hinterlassen oder Sie setzen sich mit dem MoBib-Team-Vorderstoder in Verbindung (Petra Rohregger, Rainer 
Schlesinger, Gerhard Lindbichler). Der nächste Workshop zur mobilen Bibliothek findet Mitte Juli im Rah-
men des Landinger Sommer in Hinterstoder statt.

Meine Kontaktdaten(freiwillig):______________________________________________________

Vielen Dank für Ihre Vorschläge! Für den weiteren Verlauf der Planungen bilden
 Ihre Angaben eine wertvolle Grundlage!

 O Romane 
 O Sachliteratur und Ratgeber 
 O Kinder und Jugendliteratur 
 O Zeitschriften / Magazine 
 O Hörbücher 
 O Musik 
 O DVDs 
 O Kinderhörspiele  
 O Gesellschaftsspiele 
 O Andere/sonstige:


